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JSG Weinsheim – JSG Badem  3  :  5  ( 1 : 2 ) 
Bericht von Thomas Schon 

 
Durch den 5:3 Auswärtserfolg im Pokalspiel gegen die JSG Weinsheim zog unsere 
Mannschaft am gestrigen Mittwoch ins Viertelfinale des Landratspokales ein. Wir bestimmten 
in der Anfangsphase die Partie und erarbeiteten uns einige gute Chancen. Unsere bis dahin gar 
nicht geforderte Abwehr sah bei dem ersten Angriff unseres Gegners nach gut 10 Minuten 
nicht gut aus und wir gerieten völlig überflüssig mit 0:1 in Rückstand. Die Mannschaft ließ 
aber nicht davon beeindrucken und bog die Partie noch vor der Pause in eine 2:1 Führung für 
uns um. Thomas Wallenborn und Yannis Fandel markierten die Treffer. Lobenswert war in 
dieser Phase vor allen Dingen das schöne Zusammenspiel. Unser Gegner konnte sich kaum 
aus der eigenen Hälfte befreien.  
Direkt nach der Pause sorgte der Schiri für aufsehen bei Spieler und Zuschauer als er eine 
klare Abseitsposition nicht erkannte und wir plötzlich das 2:2 kassierten. Tja, wir machten das 
Spiel und die Gäste waren zweimal vor unserem Tor und es stand 2:2. So geht es halt im 
Fußball. Unsere Elf spielte aber weiter gut nach vorne und man merkte ihr den unbedingten 
Siegeswillen deutlich an. Mitte der zweiten Halbzeit wurden wir dann schnell belohnt. 
Innerhalb weniger Minuten schossen Daniel Rosen und zweimal Thomas Wallenborn unsere 
Truppe mit 5:2 in Führung. Bei einem Konter in der Schlussminute vernachlässigten wir 
unsere Gegenwehr und die Heimelf markierte noch das 3:5. Danach pfiff der Schiri nach 6 
Minuten Nachspielzeit ab und wir jubelten über den Einzug in die nächste Runde. 
Positiv: Der Schiedsrichter entschuldigte sich für seinen Fehlentscheidung kurz nach der 
Pause. Das sieht man auch nicht alle Tage. 
 
 
Kay Thömmes, Andre Bujara, Lukas Weber, Marius Gördel, Christoph Lehnert, Timo 
Schakat, Fabian Lux, Eric Simon, Michael Nierobis, Daniel Rosen, Oliver Weinand, Johannes 
Lehnertz, Yannis Fandel, Thomas Wallenborn, Lars Schmitz, Marius Jung u. Lukas Thielen. 
 

 
 


